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(Nr. 1760.) Verordnung, betreffend die Rechtsverhältnisse in dem südwestafrikanischen
Schutzgebiet. Vom 21. Dezember 1887.

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser, König
von Preußen etc.

verordnen auf Grund des Gesetzes, betreffend die Rechtsverhältnisse der deutschen
Schutzgebiete, vom 17. April 1886 (Reichs-Gesetzbl. S. 75) im Namen des
Reichs, was folgt:

Einziger Paragraph.
Das Gesetz über die Konsulargerichtsbarkeit vom 10. Juli 1879 (Reichs-

Gesetzbl. S. 197) tritt für das südwestafrikanische Schutzgebiet in Gemäßheit
des §. 2 des Gesetzes, betreffend die Rechtsverhältnisse der deutschen Schutzgebiete,
am 1. Januar 1888 in Kraft.

Urkundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem
Kaiserlichen Insiegel.

Gegeben Berlin, den 21. Dezember 1887.

(L. S.) Wilhelm.
Graf von Bismarck.

(Nr. 1761.) Abkommen zwischen dem Deutschen Reich und Oesterreich-Ungarn, betreffend
die Verlängerung des Handelsvertrages vom 23. Mai 1881. Vom
8. Dezember 1887.

Seine  Majestät der Deutsche Kaiser, König von Preußen, im Namen des
Deutschen Reichs einerseits, und Seine Majestät der Kaiser von Oesterreich, König
von Böhmen u. s. w. und Apostolischer König von Ungarn andererseits, von dem
Wunsche geleitet, die bestehenden vertragsmäßigen Grundlagen für die Entwickelung
des Handels und Verkehrs zwischen den beiderseitigen Gebieten auch über die Dauer
des mit dem 31. Dezember 1887 ablaufenden Handelsvertrages vom 23. Mai 1881
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Ausgegeben zu Berlin den 27. Dezember 1887.


